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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)

ESV München-Ost II : TSV Forstenried 
Donnerstag, 14.04.2022, 20:00 Uhr

Kobler fixiert zwei Punkte für den TSV Forstenried

Im verlegten Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) traf der ESV
München-Ost II am Donnerstag, den 14. April im 12. Saisonspiel auf den TSV Forstenried. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 5:28
zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der ESV München-Ost II diese Partie mit 4
Ersatzspielern bestritt.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keine Chancen hatten Ludewig /
Martin bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Kobler / Drautz. Die siegbringende
Taktik fehlte dann Götz und Häußler bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Strobl und Esprester von
Beginn an. Keine Chancen hatten im Anschluss Casters / Ludewig beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Stefanek / Sterlemann. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Zwar
brachte Mischa Drautz Ferdinand Ludewig phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Ferdinand Ludewig mit 3:1 durch. Beim 0:3 gegen Yuki Kobler fand wiederum Georg Götz von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sascha
Sterlemann wurden derweil Thomas Martin unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Simon Stefanek hatte Sven Häußler nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 1:6. Jerome Casters bekam seinen Gegner Bernd Esprester beim deutlichen 5:
11, 6:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Fabian Ludewig verlor seine Partie gegen Ralf Strobl unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:8. Nicht ganz
mithalten konnte Ferdinand Ludewig, beim 1:3 gegen Yuki Kobler, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des ESV München-Ost II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:20 bei einem Saison-Sieg, 9 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Forstenried erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:6. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 ESV München-Ost II

Doppel: Ludewig / Martin 0:1, Götz / Häußler 0:1, Casters / Ludewig 0:1 
Einzel: F. Ludewig 1:1, G. Götz 0:1, T. Martin 0:1, S. Häußler 0:1, J. Casters 0:1, F. Ludewig 0:1 

 TSV Forstenried
Doppel: Strobl / Esprester 1:0, Kobler / Drautz 1:0, Stefanek / Sterlemann 1:0 
Einzel: Y. Kobler 2:0, M. Drautz 0:1, S. Stefanek 1:0, S. Sterlemann 1:0, R. Strobl 1:0, B. Esprester 1:
0


